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Kreisliga Jungen 19

TuSG Ritterhude III : FC Hambergen 
Samstag, 06.04.2024, 11:00 Uhr

van Thun fixiert zwei Punkte für die TuSG Ritterhude III

Große Begeisterung herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam von der TuSG Ritterhude III,
als Phillip van Thun sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Punkt frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Frederik
Max, der seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Kowald / Ehrichs zeigten
Binder / Oesten ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Matti Paul Oesten gewann am Nachbartisch
sein Spiel gegen Insa Näwig sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:0,
11:1, 11:3. Das war ein souveräner Sieg. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen,
dass Näwig im gesamten Match nur 4 Punktgewinne gelang. Wenig Chancen ließ Frederik Max
anschließend beim 3:0 seinem Gegner Taavi Ehrichs. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel
des Vormittags lautete damit 3:0. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Kai-Niclas Binder nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte hingegen am Nachbartisch Phillip van Thun bei seiner
Pleite gegen Taavi Ehrichs. Frederik Max bezwang anschließend Hannes Kowald in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Max zu Ende ging. Phillip van
Thun überzeugte im Match gegen Insa Näwig, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Das Einzel zwischen
Kai-Niclas Binder und Taavi Ehrichs, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg
für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz ausging. Frederik Max überzeugte im Match gegen Insa Näwig, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Der Stand vor dem letzten Duell des Tages
hieß damit 7:2. Einen Sieg verpasste Matti Paul Oesten indes bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Hannes Kowald und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TuSG Ritterhude III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:3 bei 8 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des FC Hambergen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:18. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuSG Ritterhude III

Doppel: Binder / Oesten 1:0 
Einzel: F. Max 3:0, K. Binder 1:1, M. Oesten 1:1, P. Thun 1:1 
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 FC Hambergen
Doppel: Kowald / Ehrichs 0:1 
Einzel: H. Kowald 1:2, T. Ehrichs 2:1, I. Näwig 0:3


